
Seit bald einem Jahr ist Graziella mit ihrer 

Familie nun hier in Bever zu Hause. Ich 

freue mich jedes Mal, wenn ich sehe, dass 

sie sich wohlfühlen und es ihnen gut geht.  

Ich empfinde es als Privileg, Graziella mit 

ihrer besonnenen Art in der Führung des 

Fördervereins an meiner Seite zu haben. 

Eine bessere Fachperson gibt es meiner 

Meinung nach nicht. Der Austausch und die 

Möglichkeit zu haben, noch direkter nach 

BAAN DOI blicken zu dürfen, sind sehr wert-

voll. Dies schätze ich sehr und es entstehen 

neue Inputs und Ideen.  

Ich bin sehr stolz, dass wir trotz den widri-

gen Umständen im vergangenen Jahr auf 

eine grosszügige Unterstützung in unserem 

Umfeld zählen konnten.  

Besonders unser Spendenaufruf zur Unter-

stützung von Tong und Neung in ihrer Aus-

bildung zu eigenständigen Berufsmenschen 

hat mich sehr berührt. Es erzählt die Ge-

schichte von zwei jungen Menschen, die 

ohne BAAN DOI heute nicht dort wären, wo 

sie jetzt sind. Das macht mich stolz und 

zufrieden.  
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Für das kommende Jahr wünsche ich uns, 

dass wir wieder Fahrt aufnehmen können. 

Buchstäblich! Die Charity-Velotour um den 

Bodensee soll zum Erfolg, unser Charity-

Konzert mit vielen Gästen zum Genuss und 

unser Charity-Dinner zum kulinarischen Hö-

henflug werden! Und dies alles, um weiteren 

Kindern und Jugendlichen eine verheis-

sungsvolle Zukunft zu ermöglichen, die für 

uns hier in der Schweiz so selbstverständ-

lich scheint.  

Herzlich, Susanne Reisinger 

Präsidentin Förderverein Baan Doi Schweiz 

Förderverein BAAN DOI Schweiz 

Gönnerrundbrief 

Liebe GönnerInnen und UnterstützerInnen von BAAN DOI, 
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In Nordthailand findet gerade der Übergang von der kalten zur heis-

sen Jahreszeit statt. Wir hatten einen milden sonnigen Winter und 

sind in unserer Provinz Chiang Rai auch so gut wie COVID frei gewe-

sen. Also können wir uns alle ganz “normal bewegen” natürlich mit 

Maske, doch das sind wir schon gewöhnt, da hält sich auch jede/r 

daran. 

In anderen Provinzen gibt es mehr COVID Fälle und Thailands BIP ist 

sehr stark von den fehlenden TouristInnen und dem wenigen Export 

betroffen. Ein Drittel der Betriebe im Tourismus wurden schon ge-

schlossen und viele werden auch nicht mehr aufmachen, weil die 

Schuldenlast nicht mehr gestemmt werden kann und Familien alles 

an die Banken verlieren. Noch viel mehr als zuvor werden im Mo-

ment Grundstücke und Immobilien verkauft. Um die Wirtschaft etwas 

aufrecht zu erhalten und den Menschen noch etwas Kaufkraft zu ge-

ben, gibt es kleine Förderungen von der Regierung. 

Doch im weiteren möchte ich Euch lieber erzählen was bei BAAN DOI 

so passiert und wie wir die Kinder und Familien unterstützen auch 

diese Krise gut zu überstehen. 

Wir haben uns im Team gemeinsam dazu entschieden dass wir im 

Jahr 2021, bis zu 20 Kinder im Kinderhaus BAAN DOI und 50 Fami-

lien im Rahmen des Familienförderprogramms unterstützen, sowie 

der Erdqualität unseres Landwirtschaftsprojekts besondere Achtung 

schenken. 

Ab April 2021 besteht die Möglichkeit vier weitere Kinder im Kinder-

haus und 13 Familien im Familienförderprogramm aufzunehmen. 

Ehrlichgesagt kann es schon schwierig sein zu entscheiden, ob und 

in welcher Form wir Kinder aufnehmen. Doch wir haben Richtlinien 

und Kriterien entworfen, die uns bei der Entscheidung den Weg wei-

sen. Grundsätzlich gilt: 

Wenn ein Kind sehr gefährdet ist, dann bekommt es die Chance in 

unserem liebevollen Zuhause BAAN DOI aufgenommen zu werden 

und eine ganzheitliche und individuelle Betreuung zu bekommen. 

Wenn ein Kind eine sichere Umgebung im Kreise der Verwandten 

hat, dann unterstützen wir die Familie das Kind selbst gross zu zie-

hen.  

Die Nachhaltigkeit von BAAN DOI’s Arbeit spielt dabei eine zentrale 

Rolle. BAAN DOI sieht die Familien als Ganzes und der enge Kontakt 

zu den Kindern und ihren Verwandten ist dabei sehr wichtig, um die 

Lebensumstände besser zu verstehen und gemeinsam Schritte zu 

Bericht von Barbara aus BAAN DOI 

Die Kinder helfen beim Kompost machen.  

Die Tüten sind von einer Pilz Farm, da ist Säge-

mehl, Reisschale und Mais drin und natürlich 

die Pilzkultur, die wird kompostiert, damit die 

Erde lockerer wird und mehr Leben bekommt. 

einer Verbesserung zu erarbeiten. Weit über die notwendige finanzi-

elle Unterstützung hinaus werden durch BAAN DOI’s Begleitung, Er-

mutigung und der Vermittlung von Wissen neue Zukunftsperspekti-

ven geschaffen.  

Um unserer Ziele erreichen zu können arbeiten wir intensiver mit 

den NGOs ECPAT (Kinderrechtsschutz) und ADRA (legale Registrie-

rung) zusammen. Auch die Zusammenarbeit mit Thailändischen Be-

hörden ist enger geworden. Die Behörden haben zu viele Notfälle 

und schaffen es manchmal zeitlich nicht alle aufzunehmen. Das 

soll durch die Zusammenarbeit verbessert werden. 

Auch auf unserer Landwirtschaft ist viel in Bewegung. Ich verbringe 

fast jedes Wochenende mit den Kindern auf der Farm und wir ma-

chen Kompost um die Erde zu verbessern und kümmern uns um 

die Pflanzen und Bäume, um die Enten und fangen Fische!  

Der Hausbau ist wegen COVID und der Einschränkungen der Reise-

bedingungen für unsere StudentInnen auf 2022 verschoben, so ha-

ben wir 2021 ausreichend Zeit um uns auf die Verbesserung der 

Erdqualität zu konzentrieren.  

Zu guter Letzt noch eine sehr erfreuliche Nachricht: 

Tong und Neung haben sich als 

die ersten beiden Jugendlichen, 

die bei BAAN DOI gross gewor-

den sind, ihren Studienplatz ge-

sichert. Tong (Bild rechts) be-

ginnt mit dem Marketingstudi-

um im Juni und ist überglück-

lich!  

Neung wurde wegen ihres aus-

zeichnenden Notendurch-

schnitts ohne Aufnahmeprüfun-

gen bei ihre Wunschstudium 

Management auf der Mae Fah Luang Universität aufgenommen 

und zieht im Juli ins Studentinnen Heim!  

Wir freuen uns so für die beiden! 

Ich danke Euch allen von Herzen für den Einsatz und die Unterstüt-

zung für BAAN DOI und schicke Euch sonnige Grüsse!  Bleibt ge-

sund!  

Barbara 
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Elisabeth, du bist seit dem Anfang, also seit 7 Jahren, als Kas-

sierin im Förderverein Baan Doi tätig. Was war deine Motivati-

on diese Tätigkeit aufzunehmen? 

ED: Ich habe immer für eine gemeinnützige Organisation et-

was gemacht. Aber genau zu dem Zeitpunkt hatte ich gerade 

keine Organisation die ich unterstützte. Als Susanne mich an-

fragte, habe ich sofort gespürt, dass ist das richtige. Hier 

möchte ich meine Zeit einbringen und einen persönlichen Bei-

trag leisten.  

Und was war deine Motivation dies so lange zu machen? 

ED: Eigentlich hatte ich immer vor mal nach Thailand zu rei-

sen (lacht). Die Jahre gehen so schnell vorbei…Der Verein ist 

gewachsen, es kamen immer mehr GönnerInnen und Interes-

sentInnen dazu, mehr Spenden…und das motiviert einfach 

weiterzumachen. Wenn Graziella dann in der Schweiz war um 

zu berichten, oder auch Filme usw. wo man gesehen hat, wie 

sich das Projekt entwickelt. Das war immer sehr motivierend. 

Die Frage aufzuhören, stand vorher gar nie im Raum.  

Und hat sich deine Motivation jetzt verändert? 

ED: Nein, die Motivation ist nach wie vor da. Ich fühle mich 

mit dem Projekt verbunden und werde es auch in Zukunft 

sehr unterstützen und bei allen Gelegenheiten, die sich mir 

bieten, bekannt machen. Ich habe einfach gemerkt, dass ich 

mehr Zeit für mich brauche. Schweren Herzens habe ich diese 

Entscheidung getroffen. Ich freue mich sehr, dass David nun 

das Amt übernimmt. Und jemand da ist, der auch mit sehr viel 

Freude und Engagement dabei ist und diese Tätigkeit wieder 

bestens abgedeckt ist.  

Wenn du an die vergangenen 7 Jahre denkst. Was nimmst du 

mit? 

ED: Ich nehme viele gemeinsame Begegnungen mit Men-

schen mit, die ich sonst nicht gehabt hätte. Insbesondere das 

Charity-Dinner war immer ein grosses Highlight. Ich freue mich 

schon riesig auf das nächste Charity-Dinner wo ich einfach 

mal geniessen darf und keine Aufgabe habe.  

Sieben Jahre als Kassierin im Förderverein Baan Doi Schweiz 

Elisabeth Dorta aus Bever (rechts) hatte seit 

Anfang an das Amt der Kassierin im Vorstand 

inne. Nach sieben Jahren Einsatz mit viel Enga-

gement und Herzblut wird sich Elisabeth von 

ihrem Amt zurückziehen. An ihre Stelle tritt 

David Studer aus St. Moritz. In diesem Interview 

berichtet Elisabeth von ihrer Zeit als Kassierin 

im Förderverein Baan Doi Schweiz. 

(Links: Susanne Reisinger, Mitte: Graziella 

Ramponi) 

Was ist deine persönliche Bilanz aus den letzten 7 Jahren? 

ED: Es war eine Bereicherung und ich konnte einen Beitrag 

leisten, der dem Verein und dem Projekt gedient hat. Ich ha-

be es mit grosser Freude gemacht. Es waren sehr schöne 

sieben Jahre, wo immer alles sehr gut gelaufen ist. Dafür bin 

ich dankbar. 

Was ist deine Vision für den Förderverein Baan Doi. 

ED: Ich wünsche mir, dass der Verein möglichst lange weiter-

besteht und gesund wachsen kann, so dass der persönliche 

Bezug gewährleistet und die Fördergelder weiterhin gezielt 

eingesetzt werden können.  

Hast du auch eine Vision für das Projekt BAAN DOI? 

ED: Durch die Spendenaktion konnten wir einen grossen Teil 

der Ausbildung der Jugendlichen finanzieren. Sehr schön wä-

re es, wenn jemand von diesen Jugendlichen einmal die Lei-

tung  des Projektes übernehmen würde. So wäre der Kreis-

lauf geschlossen.  

Hast du immer noch den Wunsch BAAN DOI einmal zu besu-

chen? 

ED: Oh ja, ich möchte unbedingt BAAN DOI einmal besuchen. 

Im Moment ist reisen schwierig…aber ich hoffe sehr, dass 

sich das bald ändern wird. Ich werde auch weiterhin die 

Homepage besuchen, den Newsletter lesen usw. Es ist mir 

sehr wichtig, mit BAAN DOI verbunden zu bleiben.  

Was hast du mit der Zeit, die dir nun zur Verfügung steht, 

vor? 

ED: Einfach nichts tun (lacht)…Natur geniessen, wandern, 

Sport, lesen, Kontakte pflegen, einfach für mein Wohl Zeit 

haben... 

Liebe Elisabeth, vielen herzlichen Dank für das Interview 

und dein riesiges Engagement für den Förderverein und die 

Kinder bei BAAN DOI. 
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Genuss 

Das Charity-Dinner findet am 5. November 2021 statt. 

Mehr Infos folgen!  

Genuss, Sport und Kultur 
Bei unseren nächsten Charity Anlässen ist für jeden etwas dabei 

Kultur 

Wir freuen uns sehr, dass der erfolgreiche Am-

riswiler Unternehmer und Konzertpianist Her-

mann Hess und die Spitzenviolinistin Gwendoli-

ne Rouiller ins Engadin kommen. Gemeinsam 

spielen sie drei Sonaten von W.A. Mozart für 

Klavier und Geige.  

(Bild: Manuel Nagel, Amriswil, 19. September 2020) 

Das Charity-Konzert findet am 10. Oktober 

2021 im Hotel Waldhaus in Sils im Rahmen der 

SRF Kulturclub Veranstaltung unter der Leitung 

von Dr. Arthur Godel statt.  

Auf ein wundervolles Konzert und einen schö-

nen Abend im Hotel Waldhaus Sils freuen wir 

uns jetzt schon.  

 

 

 

Sport 

Die Charity-Fahrradtour um den Bodensee findet vom 

9. bis 11. Juli 2021 statt.  

Seien Sie mit dabei, als TeilnehmerIn mit dem Fahr-

rad, als HerferIn bei einem der Verpflegungsstände 

oder als SponsorIn.   

Kontakt und Infos bei Susanne (Susi) Walzer, Vor-

standsvorsitzende Baan Doi Deutschland:  

germany@baandoi.org 

Mehr Informationen sowie Anmeldeformulare und 

Sponsorenvereinbarungen finden Sie hier: 

https://baandoi.org/charity-fahrradtour-

bodensee  

https://waldhaus-sils.ch/
https://baandoi.org/charity-fahrradtour-bodensee
https://baandoi.org/charity-fahrradtour-bodensee
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Hahnenwasserverkauf 

Hier in der Schweiz sind wir mit sehr gutem Hahnen-

wasser gesegnet. Dank innovativer Hoteliers kann die-

ses Hahnenwasser in einzelnen Betrieben für ein klei-

nes Entgelt konsumiert werden. Dank diesen Verkäu-

fen können wir in jeder Saison kostbares Geld sam-

meln, welches wir ohne Abzug an BAAN DOI weiterlei-

ten. 

Im Moment verkaufen diese Betriebe Hahnenwasser 

zugunsten unserer Kinder bei BAAN DOI:  

Bever Lodge AG, Bever 

Hotel Saratz, Pontresina 

Restaurant Mulets, Silvaplana 

Restaurant Piruetta, Celerina 

Restaurant Spinas, Val Bever 

B&B Pontisella, Stampa 

Sonnnehotel Soldanella-Sonneck, Samnaun 

Seit dieser Wintersaison verkauft auch das Hotel Albris 

in Pontresina Hahnenwasser zu Gunsten von BAAN 

DOI.  

Vielen Dank, Kob kun ka, für die wertvolle 

Unterstützung! 

Möchten Sie auch BAAN DOI mit dem Verkauf von Hah-

nenwasser unterstützen? Wir liefern Wasserkaraffen 

und Anhänger. Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren.  

 

Unterstützen Sie BAAN DOI 

Kontakt: 

Förderverein Baan Doi Schweiz 

Susanne Reisinger, Via Mulin 10, 7502 

Bever, swiss@baandoi.org 

Graziella Ramponi Najai, 

graziella.ramponi@baandoi.org 

 

Konto: Graubündner Kantonalbank St. Moritz;   

IBAN: CH94 0077 4010 2850 2080 0 

SWIFT: GRKBCH2270A 

 

Gönnerschaft/Patenschaft 

JEDERZEIT können bei uns Antragsformulare ange-

fordert werden, um BAAN DOI zu unterstützen.  

 

Für CHF 89.-  im Monat kann mit einer Patenschaft 

für ein Kind der Alltag finanziert werden.  

 

Gönnerschaften kosten für eine Familie CHF 150.- 

Fr., für Einzelpersonen CHF 100.-  pro Jahr.  

 

Projektpatenschaften kosten CHF 30.- pro Monat 

und unterstützen das Kinderhaus generell.  

 

Alle Beiträge, Spenden und finanzielle Unterstüt-

zung können von den Steuern abgezogen werden. 

Siehe auch auf der Homepage: 

https://baandoi.org/schweiz  

 

 

Es gibt viele Möglichkeiten um BAAN DOI zu unter-

stützen. Für Ideen, schauen Sie doch auch einmal 

auf unserer Facebook Seite nach: 

www.facebook.com/förderverein-baandoi-schweiz 

 

https://beverlodge.ch/DE/home.html
https://www.saratz.ch/
https://mulets.ch/
https://www.engadin.ch/de/restaurants/restorant-la-piruetta/
https://www.spinasbever.ch/de/home
http://www.pontisella-stampa.ch/
http://www.pontisella-stampa.ch/
https://www.soldanella-sonneck.ch/
https://www.albris.ch/
https://www.albris.ch/
https://baandoi.org/schweiz
https://www.facebook.com/F%C3%B6rderverein-Baan-Doi-Schweiz-879026812111783

